
 

 

Sehr geehrte Patientinnen, 

unsere Dysplasiesprechstunde ist eine Spezialsprechstunde zur Abklärung von Haut- und 

Schleimhautveränderungen am äußeren und inneren Genitale.  

Dysplasien sind Zellveränderungen des Gebärmutterhalses, der Scheide oder der Schamlippen. Dabei 

handelt es sich nicht um bösartige Erkrankungen, sondern um Krebsvorstufen, welche rechtzeitig 

erkannt und schonend behandelt werden können. In vielen Fällen ist keine Operation notwendig. Der 

Erstkontakt erfolgt durch eine Zuweisung Ihres Frauenarztes in unsere Dysplasiesprechstunde. Nach 

einem eingehenden Gespräch führen wir eine sogenannte Lupenuntersuchung 

(Kolposkopie/Vulvoskopie) des äußeren und inneren Genitales durch, um festzustellen, ob weiter 

abklärungsbedürftige Befunde vorliegen. Entsprechende Areale würden wir mit Ihrem 

Einverständnis, gegebenenfalls unter lokaler Betäubung, gezielt punktieren und feingeweblich 

untersuchen. Viele Befunde müssen gar nicht operiert werden, sondern werden medikamentös 

behandelt oder in enger Kooperation zwischen Ihren Frauenärzten und uns weiter kontrolliert. Sollte 

dennoch eine Operation notwendig sein, handelt es sich in aller Regel um eine höhergradige 

Veränderung des Muttermundes, welche wir in Kurznarkose minimalinvasiv und unter 

mikroskopischer Vergrößerung gezielt entfernen. Diesbezüglich können Sie sich gerne einen 

Folgetermin über unser Sekretariat der Frauenstation oder unsere gynäkologische Ambulanz 

vereinbaren. 

Falls bei Ihnen bereits der Verdacht auf eine bösartige Erkrankung des äußeren oder inneren 

Genitales besteht, können Sie sich ebenfalls über Ihren Frauenarzt an unsere Dysplasiesprechstunde 

wenden. Wir würden die Erstuntersuchung, histologische Sicherung und weitere Diagnostik in 

unserem SRH Krankenhaus Waltershausen-Friedrichroda unter der Leitung von Herrn Chefarzt Heiko 

Tuppatsch durchführen und Ihnen anschließend eine individuelle Therapie anbieten. Diesbezüglich 

erfolgt eine enge kooperative Zusammenarbeit mit dem Gynäkologischen Tumorzentrum der 

Universität Marburg (CCC) unter der Leitung von Herrn Prof. Dr. med. Uwe Wagner. 

Eine besondere Anerkennung unserer Arbeit erfolgte im April 2021 durch die Zertifizierung unserer 

Dysplasiesprechstunde durch die „Deutsche Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert“. Insofern freuen wir 

uns, Ihnen diese hohe Qualität der Diagnostik und Therapie genitaler Veränderungen anbieten zu 

können  und stehen Ihnen gerne in unserer Dysplasiesprechstunde mit Rat und Tat zur Seite. 
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